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Liebe Bürgerinnen und Bürger
unserer Verwaltungsgemeinschaft Oppach-Beiersdorf,

für das Jahr 2017 wünschen wir Ihnen allen Gesund-
heit, Glück, Erfolg und persönliche Zufriedenheit. 
Mögen all Ihre Wünsche im privaten und auch im 
beruflichen Bereich in Erfüllung gehen.
Wir wünschen Ihnen allen, dass die freudigen Ereig-
nisse im Jahr 2017 überwiegen, dass sich ihre Hoff-
nungen erfüllen werden und dass sich Sorgen mög-
lichst als unbegründet erweisen.

Auch im kommenden Jahr wollen wir – die Verwal-
tungsgemeinschaft Oppach-Beiersdorf – für Sie da sein 
und Sie in den Mittelpunkt unserer Arbeit stellen. Wir 
haben uns für das neue Jahr viel vorgenommen und 
schauen mit Optimismus und voller Energie auf die 
kommenden Herausforderungen.

Wir haben hier in Oppach und Beiersdorf die besten 
Voraussetzungen für zwei lebens- und liebenswerte 
Gemeinden. 

Unsere Bürgerinnen und Bürger leben gern hier und 
viele Auswärtige interessieren oder entscheiden sich für 
unsere Orte als neue Heimat.

Wir wünschen uns für das neue Jahr Verständnis fürein
ander und Zusammenhalt! Wir wünschen uns für das 
Jahr 2017 Frieden! Wir wünschen uns neue Ideen, 
die wir miteinander umsetzen! Eine davon ist unser 
neues gemeinsames Amtsblatt. In diesem möchten 
wir gemeinsam als Bürgermeisterin und Bürgermeis-
ter, als Verwaltung, als Vereine und Organisationen, 
als Firmen, Sie liebe Bürgerinnen und Bürger unserer 
Verwaltungsgemeinschaft umfangreich informieren.

Wir wünschen Ihnen ein gesundes und glückliches Neu-
es Jahr 2017 und verbleiben mit herzlichen Grüßen

Ihre Bürgermeisterin Sylvia Hölzel               
Ihr Bürgermeister Hagen Kettmann

Foto: Matthias Ludwig
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bitte rechtzeitig bei der Gemeindeverwaltung Oppach.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Meldedaten 

an Adressbuchverlage

Adressbuchverlagen darf zu allen Einwohnern, die das 

18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilt werden 

über deren 

1. Familienname,

2. Vornamen,

3. Doktorgrad und

4. derzeitige Anschriften

Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe 

von Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) 

verwendet werden.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Meldedaten 

an öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften

Haben Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsge-

sellschaft Familienangehörige, die nicht derselben oder 

keiner öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft ange-

hören, darf die Meldebehörde von diesen Familienange-

hörigen (Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern 

von minderjährigen Kindern) weitere Daten übermitteln. 

Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 

BMG das Recht, der Übermittlung ihrer Daten zu wi-

dersprechen. Der Widerspruch gilt nicht, soweit Daten für 

Zwecke des Steuererhebungsrechts der jeweiligen öffent-

lich-rechtlichen Religionsgesellschaft übermittelt werden. 

Die Meldebehörde weist im Nachfolgenden auf zu bean-

tragende Datenübermittlungssperren hin:

Widerspruch bei Alters- oder Ehejubiläen 

Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Aus-

kunft aus dem Melderegister über Alters- oder Ehejubi-

läen von Einwohnern, darf die Meldebehörde Auskunft 

erteilen über

1. Familienname,

2. Vornamen,

3. Doktorgrad,

4. Anschrift sowie

5. Datum und Art des Jubiläums

Altersjubiläen im Sinne des Satzes 1 sind der 70. Geburts-

tag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Ge-

burtstag jeder folgende Geburtstag; Ehejubiläen sind das 

50. und jedes folgende Ehejubiläum.

Hinweis für Ehejubiläen

Wie bitten um Beachtung, dass in der Gemeindeverwal-

tung Oppach  keine Informationen über Ehejubiläen vor-

liegen oder gesammelt werden. Sollte der Wunsch beste-

hen, dass bei Ehejubiläen ab der Goldenen Hochzeit eine 

Gratulation durch die Bürgermeisterin bzw. durch den 

Bürgermeister oder eine andere Art und Weise (z.B. durch 

Öffentliche Bekanntmachung



Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Oppach-Beiersdorf Seite 3 Januar 2017

Um vor allem Familien mit mehreren Kindern den Zugang zu 

den kulturellen Einrichtungen des Freistaates Sachsens zu 

erleichtern, gibt es den sächsischen Landesfamilienpass. 

Mit diesem Pass können Eltern mit ihren Kindern viele 

staatliche Einrichtungen in Sachsen wie Museen, Burgen, 

Schlösser oder Parks kostenlos besuchen. Auch eine 

Reihe von kommunalen und privaten Trägern bieten 

den Inhabern des Familienpasses in ihren Kultur- und 

Freizeiteinrichtungen Vergünstigungen an. Informationen 

erhalten Sie direkt in den Einrichtungen oder bei den 

zuständigen Stadt- oder Gemeindeverwaltungen.

Wer erhält einen Familienpass? 

 Eltern mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kin-

dern,

Werte Bürgerinnen und Bürger,

an das Ordnungsamt der Gemeinde Oppach wurden 

verstärkt Hinweise herangetragen, dass sich Einwohner 

nicht an die festgesetzten Nachtruhezeiten halten. Oftmals 

wird vor allem in den Sommermonaten lautstark bis in die 

Nacht im Garten gefeiert. Das Recht der Nachbarn auf eine 

erholsame Nacht wird dabei völlig außer Acht gelassen.

Gemäß § 7 Abs. (1) der Polizeiverordnung der Verwaltungs-

gemeinschaft Oppach-Beiersdorf umfasst die Nachtzeit 

die Zeit von 22:00 Uhr bis 06:00 Uhr. In dieser Zeit sind 

alle Handlungen zu unterlassen, die geeignet sind, die 

Nachtruhe mehr als nach den Umständen entsprechend 

zu stören. Laut aktueller Gesetzeslage sind Ausnahmen 

aus besonderem Anlass beim Ordnungsamt der Gemeinde 

Oppach zu beantragen. Diese gelten jedoch nur für 

öffentliche Veranstaltungen. Aus diesem Grund werden 

ab dem Jahr 2017 keine Ausnahmegenehmigungen 

mehr für private Feiern (Geburtstage, Polterabende, 

Hochzeiten, u.a.) durch die Gemeinde Oppach erteilt. 

Wir bitten alle Einwohner um mehr Rücksichtnahme 

sowie auf die Bereitschaft eines klärenden Gespräches 

in der nachbarschaftlichen Umgebung. Verstöße gegen 

die geltende Nachtruhe können im Ernstfall bei der 

Bereitschaftspolizei angezeigt werden. 

Steffen Tammer, SB Ordnungsamt

Widerspruch gegen die Übermittlung von Meldedaten 

an das Bundesamt für das Personalmanagement der 

Bundeswehr

Zum Zweck der Übersendung von Informationsmateri-

al übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für 

das Personalmanagement der Bundeswehr jährlich bis 

zum 31. März folgende Daten zu Personen mit deut-

scher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr voll-

jährig werden: 

1. Familienname,

2. Vornamen,

3. gegenwärtige Anschrift

Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn die Betroffenen 

ihr nach § 36 Abs. 2 des Bundesmeldegesetzes wider-

sprochen haben.

Das Bundesamt für das Personalmanagement der Bun-

deswehr darf die Daten nur dazu verwenden, Informati-

onsmaterial über Tätigkeiten in den Streitkräften zu ver-

senden.

Das Bundesamt für das Personalmanagement der Bun-

deswehr hat die Daten zu löschen, wenn die Betroffenen 

dies verlangen, spätestens jedoch nach Ablauf eines Jah-

res nach der erstmaligen Speicherung der Daten beim Bun-

desamt für das Personalmanagement der Bundeswehr.  

Diesen Datenübermittlungen können Sie jederzeit wi-

dersprechen. 

Der Antrag auf Einrichtung von Datenübermittlungs-

sperren ist auf dem Pass- und Einwohnermeldeamt 

Oppach möglich. 

Die Einrichtung von Datenübermittlungssperren gilt 

unbefristet bis auf Widerruf und ist gebührenfrei.

Hinweis:

Bereits bestehende Übermittlungssperren nach dem 

Sächsischen Meldegesetz wurden analog übernom-

men und müssen nicht neu beantragt werden.

Sylvia Hölzel, Bürgermeisterin

Oppach, Januar 2017

Information zum Landesfamilienpass

Das Ordnungsamt informiert

 Alleinerziehende mit mindestens zwei kindergeldbe-

rechtigten Kindern  

 Eltern mit einem kindergeldberechtigten schwerbehin-

dertem Kind, 

wenn sie in häuslicher Gemeinschaft leben und ihren 

ständigen Wohnsitz im Freistaat Sachsen haben.  

Wo erhält man den Familienpass? 

Einwohner der Gemeinden Oppach und Beiersdorf 

können den Familienpass beim Einwohnermeldeamt 

Oppach Zimmer 1.2 beantragen.

Öffnungszeiten:

Dienstag 09.00 – 12.00 und 13.00 – 18.00 Uhr

Donnerstag 09.00 – 12.00 und 13.00 – 18.00 Uhr

Freitag  08.00 – 12.00 Uhr

Ein Informationsblatt über einige Einrichtungen wo der 

Familienpass gilt, ist ebenfalls erhältlich.  

Welche Unterlagen sind vorzulegen?

Der Elternteil welcher den Antrag stellt, hat sich auszu-

weisen und eine Bescheinigung der Familienkasse über 

die kindergeldberechtigten Kinder vorzulegen. 

Der Familienpass des Freistaates Sachsen ist einkom-

mensunabhängig.   

Claudia Held, Einwohnermeldeamt
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Ab dem 01.01.2017 erfolgt die Entsorgung der im Verbandsgebiet des AZV „Obere Spree“ anfallenden Fäkalien, 

Klärschlämme und Abwässer durch die

WAL Wasserverband Lausitz Betriebsführungs GmbH

Steindamm 53

01968 Senftenberg

Die Entsorgung ist, unterteilt nach Entsorgungsgebieten, wie folgt geplant:

Gebiet 1

Beiersdorf, Callenberg, Crostau, Eulowitz, Friedersdorf, Halbendorf, Neusalza-Spremberg, 

Oppach, Rodewitz, Wilthen, Wurbis

Abfuhrzeiträume

Januar Februar März April Mai Juni

02. KW 2017 06. KW 2017 10. KW 2017 14. KW 2017 19. KW 2017 23. KW 2017

09.-13.01.2017 06.-10.02.2017 06.-10.03.2017 03.-07.04.2017 08.-12.05.2017 05.-09.06.2017

Die Entsorgung kann telefonisch bei der WAL zu den Sprechzeiten 

Montag und Mittwoch  von 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr

Dienstag und Donnerstag von 08:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Freitag   von 08:00 Uhr bis 14:00 Uhr

bei  Frau Angelika Glowacki  Telefon 03573 803-333 

bzw.  Frau Ernestine Sickert  Telefon 03573 803-332 

sowie per E-Mail an   entsorgung@wal-betrieb.de

angemeldet werden. 

Der Abwasserzweckverband weist darauf hin, dass die Betreiber dezentraler Abwasseranlagen in seinem Verbandsgebiet 

nach Abwassersatzung und nach § 50 SächsWG zur Überlassung anfallender Fäkalien, Klärschlämme und Abwässer 

 verpfl ichtet sind. Die Grubeninhalte sind mindestens einmal jährlich durch den AZV „Obere Spree“ entsorgen zu lassen. 

Abweichungen von diesem Turnus aufgrund von Herstellervorgaben sind zulässig. 

Schirgiswalde-Kirschau, 7.12.2016

Patric Jung, Geschäftsführer

Information des Abwasserzweckverbandes „Obere Spree“

Wohnung zu vermieten
In Oppach ist eine

3-Raum-Wohnung

mit Balkon (58 m²)

zu vermieten.

Interessenten melden sich bitte

bei der Gemeindeverwaltung Oppach,

Herr Zeckel (Tel. 035872/ 383-26

oder E-Mail zeckel.rathaus@oppach.de)

Blutspendenaktion des DRK
 

Liebe Einwohner und Gäste der Gemeinden

Oppach und Beiersdorf, im Haus des Gastes 

„Schützenhaus“ Oppach, fi ndet am

Freitag, 27. Januar 2017 von 15.00 –18.30 Uhr

der erste DRK-Blutspendetermin 2017 statt.

Wir wünschen Ihnen Gesundheit und Zuversicht

auf ein friedliches Miteinander im neuen Jahr!

Frank Michler, DRK
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Gemeinde Oppach

Die nächste öffentliche Sitzung des 

Gemeinderates fi ndet am

19. Januar 2017

im Ratssaal des Rathauses statt. 

Beginn dieser Sitzung ist um 19.00 Uhr.

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind 

herzlich eingeladen, an den öffentlichen Sitzungen 

des Gemeinderates und seiner Ausschüsse 

teilzunehmen.

Die Tagesordnungen der öffentlichen Sitzungen 

des Gemeinderates und seiner Ausschüsse werden 

rechtzeitig durch Aushang an den offi ziellen 

Bekanntmachungstafeln der Gemeinde sowie im 

Internet unter „www.oppach.de“ bekannt gegeben.

Sylvia Hölzel, Bürgermeisterin

Durch öffentliche Bekanntmachung gemäß § 27 Abs. 3 des 

Grundsteuergesetzes vom 07.08.1973 (Bundesgesetzblatt I 

S. 965) wird die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2017 in 

der zuletzt veranlagten Höhe festgesetzt.

Die Grundsteuer 2017 wird mit den in den zuletzt 

erteilten Grundsteuerbescheiden festgesetzten Beträgen 

zu den jeweiligen Fälligkeitsterminen fällig. Sollten die 

Grundsteuerhebesätze geändert werden oder ändern 

sich die Besteuerungsgrundlagen (Messbeträge), werden 

Änderungsbescheide erteilt.

Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung dieser 

Steuerfestsetzung treten für die Steuerpfl ichtigen die 

gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem 

Tag ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre. 

Die Steuerfestsetzung kann innerhalb einer Frist von 

einem Monat, die mit dem Tag der Bekanntmachung zu 

laufen beginnt, durch Widerspruch (schriftlich) bei der 

Gemeindeverwaltung Oppach, August-Bebel-Straße 32 

in 02736 Oppach, angefochten werden. Diese öffentliche 

Bekanntmachung gilt auch für die Grundsteuern, 

die im Anmeldeverfahren erhoben werden. (Hinweis: 

Steueranmeldungen haben die gleiche Rechtswirkung 

wie Steuerfestsetzungen unter dem Vorbehalt der 

Nachprüfung).

Auf die Abgabe von erneuten Steueranmeldungen 

für die Grundsteuer wird verzichtet, soweit in den 

Besteuerungsgrundlagen seit der letzten Anmeldung 

über die Auslegung des Beteiligungsberichtes 2015 

gemäß § 99 Sächsische Gemeindeordnung (Sächs

GemO)

Die Gemeindeverwaltung Oppach gibt bekannt, dass der 

Beteiligungsbericht 2015 der Gemeinde Oppach gemäß 

§ 99 SächsGemO erstellt wurde und öffentlich ausliegt. 

Der Beteiligungsbericht enthält für den jeweiligen Be-

richtszeitraum Informationen zu den Unternehmen und 

Zweckverbänden, an denen die Gemeinde Oppach un-

mittelbar oder mittelbar beteiligt ist. Interessierte Bürger 

können während der Sprechzeiten im Rathaus Oppach, 

August-Bebel-Str. 32, Zimmer 3.2 in den Beteiligungsbe-

richt Einsicht nehmen.

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung Oppach:

Dienstag: 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr

Donnerstag: 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr

Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr

Sylvia Hölzel

Bürgermeisterin

Frösche, Kröten und Molche sind vom Aussterben be-

droht und daher schützenswert.

In der Laichzeit überqueren sie häufi g Straßen, die ihren 

Weg zum Laichgewässer kreuzen, und werden dort über-

fahren.

In den letzten Jahren hat sich infolge der hohen Winter-

temperaturen der Wanderungsbeginn immer weiter vor-

verlagert. Bei frostfreiem Boden sind nächtliche Tempe-

raturen über 5°C in Verbindung mit Regen meist Auslöser 

für die Wanderung. Als erste Amphibien wandern die 

Molche sowie Moor- und Springfrosch. Die Erdkröte folgt 

meist mit etwas Verzögerung. Setzt die Wanderung ein, 

Öffentliche Bekanntmachung

Öffentliche Bekanntmachung

keine Änderung eingetreten ist. Auf die Verpfl ichtung, 

jede Änderung diesbezüglich der Wohnfl äche oder 

der Ausstattung, die sich auf die Steuer auswirkt, der 

Gemeinde mitzuteilen, wird an dieser Stelle ausdrücklich 

verwiesen.

Sylvia Hölzel

Bürgermeisterin

Wer hilft mit „beim Aufbau 
von Froschzäunen?“
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muss umgehend mit dem Zaunaufbau begonnen werden.

Ein Froschzaun bietet Schutz für die Kröten. Sie können 

diesen nicht überspringen und somit die Straßen nicht 

durchqueren. In speziell eingelassenen Eimern werden 

die Amphibien gesammelt und so von Helfern sicher in 

das Laichgewässer gebracht.

Wir möchten auch in diesem Jahr die nötigen Vorkeh-

rungen treffen und die Lebewesen mit dem Aufbau von 

Froschzäunen schützen.

Für den Aufbau der Froschzäune werden bereits 

im Monat Februar viele fl eißige Hände gebraucht. 

Wer uns dabei unterstützen bzw. erst einmal nä-

here Informationen zum Ablauf erhalten möch-

te, bitten wir, sich bei Uwe Zimmermann auf dem 

Bauhof Oppach Tel. 035872/32732 oder im Sekreta-

riat der Gemeindeverwaltung Oppach 035872/38311,

E-Mail rathaus@oppach.de zu melden.  

Im Voraus schon einmal ein herzliches Dankeschön 

an alle interessierten  Helfer.

In der Zeit vom 05.01.2017 bis 10.02.2017 bleibt unsere 

Bibliothek geschlossen.

Ab 13.02.2017 begrüßen wir Sie, liebe Leserinnen und 

Leser, dann recht herzlich in den Räumlichkeiten in der 

Fichtestraße 2 in Oppach.

Die neuen  Öffnungszeiten geben wir im Amtsblatt Februar 

bekannt.

Im Jahr 2016 wurden in Oppach 14 Kinder geboren. Die 

10 Mädchen und 4 Jungen erhielten von ihren Eltern fol-

gende Namen:

 MädchenMädchen JungenJungen
 Merle Gustav Christoph
 Milina Jasmin Vincent Kurt
 Annabell Susann Raphael Alexander
 Paulina Helene Bailey
 Kim
 Elenor Anneliese
 Sina
 Josephine
 Gerda Hilde
 Emma Sophie

Außerdem begrüßen wir recht herzlich unsere jüngste 

zugezogene Bürgerin. Valentina wurde 27 Tage nach 

Ihrer G eburt Oppacher Bürgerin.

(Stand 12.12.2016)

Unsere Bibliothek zieht um

Geburten im Jahr 2016
in Oppach

VORANKÜNDIGUNG
Reisebericht am 17.03.2017
19.00 Uhr im Haus des Gas-
tes „Schützenhaus“ Oppach

Madeira – Ein Hauch des ewigen Frühlings
60 Tage mit dem Fahrrad auf der Blumeninsel im 

Atlantik

Reisereportage von & mit Jan Hübler

„Oh, MADEIRA, Edelstein im Ozean, Paradies des 
Atlantiks!
Unter dem dichten Gezweig von Orangen- und 
Zitronenbäumen erholt sich der Mensch, während 
die Natur ein Schauspiel der Freude und Lebenslust 
inszeniert. Die goldenen Berge sind überzogen mit 
Weinreben, die Täler erfüllt vom Duft der Früchte, 
Haine und Wälder bieten einen herzerfrischenden 
Anblick, nichts scheint matt und müde zu sein, viel-
mehr lächeln alle Dinge, um uns froh zu stimmen 
und unsere Sinne zu bereichern. 
So verbringen wir die Tage in Überfl uss und Vergnü-
gen, weitab von Melancholie…“ JOHN OVINGTON

Reizt Sie eine Insel so üppig wie der Garten Eden? 
Dann kommen Sie mit auf eine Entdeckungsreise 
in die Weiten des Atlantiks, 1.000 km südlich des 
Mutterlandes Portugal, auf einen immergrünen 
Archipel namens MADEIRA.

Kaum 50 km im Durchmesser offenbart die Insel auf 
engstem Raum ein Landschaftsbild mit faszinieren-
der Vielfalt. Hohe schroffe Berge, lauschige Wälder, 
zerklüftete Schluchten mit wilden Wasserfällen und 
malerischen Steilküsten prägen die Wunderwelt 
von MADEIRAs Natur. Tropische Blüten und Blumen 
entfalten auf der Insel eine Pracht, die unsere Sinne 
betört.

Eine Welt exotischer Düfte umgaukelt den Wande-
rer, wenn er an schwindelerregenden Bergfl anken 
entlang das Netz der Wasserkanäle (Levadas) 
erkundet, die in einem weitverzweigten System die 
Insel durchspinnen.

Dörfer wie Schwalbennester an den Gebirgsfl anken, 
kleine Fischerorte an der Küste und das quirlige 
Amphitheater der Hauptstadt Funchal zeugen von 
den Baukünsten der Einheimischen.

Erleben Sie temperamentvolle Insulanerinnen in tra-
ditionellen Kostümen. Hunderte Mädchen tanzen 
so – phantasievoll mit Blüten geschmückt – beim 
Blumenfest durch die Hauptstadt und reißen uns 
Zuschauer mit. 

Also aufgerafft, folgen Sie den Spuren von Kolum-



Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Oppach-Beiersdorf Seite 7 Januar 2017

Restabfall Bioabfall
Gelbe

Tonne/Sack

Blaue 

Tonne

 Oppach 5. 19. 12. 26. 11. 10.

Zum Tode von Gottfried Michold

Im Dezember 2016 erreichte uns 

mit Bedauern die Nachricht, dass 

Gottfried Michold, seit 1958 in 

Schweden wohnend, verstorben 

ist. Vielen älteren Oppacherinnen 

und Oppachern war er bekannt. 

Er ist hier in Oppach geboren und 

aufgewachsen. Trotz der Entfer-

nung pfl egte er regelmäßig Kon-

takte zu Verwandten, Freunden  

und Bekannten in seinem alten 

Heimatort – so auch zu unserem 

Verein, hauptsächlich zu Gundula 

Goßler. In vielen Briefen schrieb 

er über seine eigenen Erlebnisse und Eindrücke aus frü-

heren Zeiten und über das, was er von Erzählungen ande-

rer aufgeschnappt und abgelauscht hatte. Angereichert 

mit Anekdoten und so manchem Spektakel sind diese 

detaillierten Berichte eine wahre Fundgrube für die Hei-

matgeschichte unseres Ortes. Einiges aus seinen Briefen 

haben wir bereits veröffentlicht. Es war sein großes Anlie-

gen, seine lebendigen Erinnerungen der Nachwelt zu er-

halten. Dafür überließ er uns sogar die Urheberrechte und 

Ein neues Jahr heißt neue Hoffnung,

neues Licht, neue Gedanken

und neue Wege zum Ziel. 

Mit diesem Neujahrsgruß verbinden wir unseren Dank 

für die angenehme Zusammenarbeit und wünschen Ihnen 

Gesundheit und Schaffenskraft, alles Gute und viel Glück 

im neuen Jahr.

Im Namen der Schüler und Lehrer

der Pestalozzi-Oberschule Neusalza-Spremberg

Astrid Seibt, Schulleiterin

bus bis Churchill nach MADEIRA – einem Paradies 
auf Erden!

Seit 25 Jahren bereist der Dresdner Reisejourna-
list Jan Hübler auf dem Fahrrad und zu Fuß, mit 
Zelt und Kameras beladen, seine persönliche 
Trauminsel. Auf der jüngsten Reise über Silvester 
2015/16 hat der Fotograf aktuelle Bilder und Filme 
von MADEIRA eingefangen und in seinen neuen 
digitalen Vortrag vom Feinsten eingewebt.

11.01. Rosemarie Richter zum 70.

12.01. Ulrich Schöttker zum 70.

13.01. Helmut Hanusch zum 80.

18.01. Kurt Mrosk zum 80.

18.01. Frank Tränkler zum 70.

20.01. Manfred Schindler zum 70.

25.01. Gudrun Looke zum 75.

28.01. Klaus-Dieter Guder zum 75.

30.01. Siegfried Hölzel zum 85.

Geburtstag.

Alles Gute, vor allem viel Gesundheit
und Wohlergehen, wünschen wir

unseren Jubilaren am

Unsere Jubilare

Abfuhrtermine 
Januar

Aus der Pestalozzi-
Oberschule berichtet

Hinweis für Altersjubiläen

Gemäß § 50 Bundesmeldegesetz, welches am 01.11.2015 

in Kraft getreten ist, sind Altersjubiläen der 70. Geburts-

tag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. 

Geburtstag jeder folgende Geburtstag. 

Nur diese Jubiläen dürfen veröffentlicht werden.

Mitteilungen aus Vereinen

Gottfried Michold 

(1929-2016)

Kontakt

Regiebetrieb Abfallwirtschaft, Muskauer Straße 51, 

02906 Niesky

Tel.: 03588 261-716 · Fax: 03588 261-750

E-Mail: info@aw-goerlitz.de · www.kreis-goerlitz.de

Personen, welche der Datenübermittlung zu Alters-

jubiläen widersprochen haben, können leider dem-

entsprechend keine schriftliche bzw. persönliche 

Gratulation durch die Bürgermeisterin erhalten.
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stattete uns mit einer „Lizenz zum Abdrucken“ aus. Er 

war eifriger Leser unseres Amtsblattes, das seinen Weg 

immer wieder bis zu ihm nach Schweden fand. Über das 

Ortsgeschehen war er damit bestens informiert und ließ 

es sich nicht nehmen, aus der Ferne dieses mit seinem 

ureigenen Humor zu kommentieren.

Gottfried Michold wurde am 23.Juli 1929 als fünftes Kind 

des Aumüllers Arthur Michold geboren. Er besuchte die 

Schule in Oppach und lernte danach im väterlichen Säge-

werk. Mit seiner Frau Lisel, geb. Koch, und seinen beiden 

Kindern ging er nach Norddeutschland und wanderte spä-

ter nach Schweden aus. Dort kamen noch zwei weitere 

Kinder zur Welt. In seinem Wohnort Leksand (nördlich von 

Stockholm) betrieb er einen Holzwarenhandel, der gut fl o-

rierte. Interessant zu wissen, dass er das Holz, aus dem die 

Sitzbänke in der evangelischen Kirche in Oppach gefertigt 

sind, liefern ließ. Viele Male reiste er per Auto in seine alte 

Heimat – zuletzt im Juni 2007. Ende Oktober 2016 ver-

starb seine Frau. Am Beerdigungstag, dem 11. November 

2016, verstarb er nach dem Abschied am Grabe auf dem 

Wege zur Trauerfeier inmitten seiner Kinder und Enkel.

Zu seinem Andenken werden wir im Amtsblatt dieses Jahr 

einige der Aufsätze aus seiner Feder veröffentlichen. Er 

bleibt damit uns und unserem Heimatort unvergessen.

Gudrun Kolb

Sonstige Mitteilungen

Cunewalde

07.01. 20:00 Uhr A4u- Die Abba-Revival-Show

Europas erfolgreichste

ABBA-Show

Haus des Gastes

„Blaue Kugel“

Veranstaltungstipps

12.01. 17:00 Uhr Neujahrskonzert des Sorbi-

schen National-Ensembles

Bautzen mit Orchester, Solis-

ten und Ballett

Haus des Gastes

„Blaue Kugel“

15.01. 12:00 –

14:30 Uhr
Sonntagslunch unter dem 

Motto: „Januar – perfekte Zeit

für Fisch“ Reservierung unter 

Tel. 01520 1820659

Koch- & Kulturwerkstatt 

„Kleene Schänke“

19.01. 19:30 Uhr Dia-Show „Rundherum – Ge-

schichte einer Weltreise“

mit dem Weltenradler Tho-

mas Meixner

Haus des Gastes

„Blaue Kugel“

21.01. 18:30 Uhr Schottischer Whiskyabend 

mit Menü

Reservierung unter Tel. 

01520 1820659

Koch-& Kulturwerkstatt 

„Kleene Schänke“

Filmtheater Ebersbach Eintrittspreise:

Bahnhofstraße 14 Erwachsene:  5,50 € 

02730 Ebersbach-Neugersdorf Ermäßigt:       4,50 €

Telefon (0 35 86) 7 99 96 69 u. 7 07 3175 Kinder:           3,50 €

Programm Januar 2017

Änderungen vorbehalten

FR      6.1.  20:00 Uhr

MI    11.1.  20:00 Uhr

Film: Willkommen bei 

den Hartmanns
Komödie  D 2016  116 Min

FSK: ab 12 Jahre  

FR    13.1.  20:00 Uhr

MI    18.1.  20:00 Uhr

Film: Phantastische 

Tierwesen und wo sie zu 

fi nden sind
Fantasy  USA/GB  2016

133 Min  FSK: ab 6 Jahre

FR    20.1.  20:00 Uhr

SO   22.1.  14:30 Uhr

Film/Sonntagskino:

Café Society
Komödie  USA 2016  96 Min.  

FSK: ab 12 Jahre
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www.kino-ebersbach.de

Veranstaltungen

SO   29.1.  16:00 Uhr      Dia-Ton-Vortrag

 mit Thomas Mücke

 „Ostpreußen – Zwischen

 Stettin und Königsberg“      

 Eintritt 12 €

Die BielebohschneckenDie Bielebohschnecken
zwischen Gut und Bösezwischen Gut und Böse

Treff war wieder früh auf dem 

Busbahnhof. Bei strahlendem

Sonnenschein ließen wir uns 

von unseren Männern an die

Straße zwischen Schönberg 

und Pielitz fahren. Vielen 

Dank an euch, liebe Männer, 

schön, dass wir euch haben.

Dort begann unsere Wanderung. Wir liefen auf dem nörd-

lichen Kammweg nach Osten, immer in Richtung 

Czorneboh. Dabei ging es ganz schön satanisch zu, 

denn wir passierten des Teufels Fußabdruck, sein 

SO   22.1.  10:00 Uhr

Kinderkino:

Auf Augenhöhe
Kinderfi lm  D 2016  99 Min.  

FSK: ab 6 Jahre

MI    25.1.  20:00 Uhr

Film: Magnus –

Der Mozart des Schachs
Dokumentation  NOR 2016

88 Min.  FSK: o. A. 

Ab 19.00 Uhr kann sich im

Kinofoyer jeder mit den 

Spielern des Ebersbacher 

Schachvereines messen.

FR    27.1.  20:00 Uhr

MI      1.2.  20:00 Uhr

Film: Ich, Daniel Blake  
Drama  B/FR/GB 2016

101 Min.  FSK: ab 6 Jahre 

Waschbecken samt Seifenschale und das Teufelsfenster. 

Das ist leicht erklärbar, denn auf dem Czorneboh wohnt 

ja der schwarze, also der böse Gott. Aber wir ließen uns 

nicht einfangen und bogen auf dem Czorneboh nach 

rechts in den Unteren Schleifbergweg ein. Jetzt ging es 

hinab ins Cunewalder Tal, wir durchquerten den Ort und 

folgten nun weitgehend der grünen Markierung bis auf 

den Bieleboh. Hier konnte uns ja nichts mehr passieren, 

denn wir waren jetzt beim weißen, dem guten Gott. Zum 

Glück hat die Bielebohbaude jetzt wieder geöffnet, sodass 

wir traditionell unsere kleine Adventsfeier dort machen 

konnten. Danach traten wir den Heimweg, natürlich auch 

zu Fuß, über die Eichen an.

Wir legten bei dieser Wanderung 14 km zurück, liefen 

410 Höhenmeter bergan und 500 bergab. UND: Wir 

bewältigten unseren 500. gemeinsamen Kilometer!

Unsere nächste Wanderung startet am 12. Januar

9.00 Uhr auf dem Busbahnhof. 

Wir wünschen allen Lesern einen guten Start ins neue 

Jahr und dass Sie Ihre Vorsätze lange duchhalten.

Kerstin und Ines

Stunde der Wintervögel

Am ersten Januarwochenende ist es wieder so weit. 

Zweimal pro Jahr bittet der Naturschutzbund (NABU) 

Deutschland alle Interessierten eine Stunde lang alle 
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Vögel in Gärten oder Parks zu notieren. Im Winter kann 

das, trotz schlechteren Wetters, sogar einfacher sein als 

im Sommer. In vielen Gärten werden Vögel gefüttert und 

sind damit einfacher zu beobachten.

Aus den zahlreichen Meldungen lassen sich dann 

Aussagen zur Entwicklung der Vogelbestände in Dörfern 

und Städten ableiten.

Kirchliche Mitteilungen

1. Nachtrag vom 23.11.2016 zur Friedhofsgebühren-

ordnung für den Friedhof der Ev.-Luth. Kirchgemeinde 

Oppach vom 01.07.2015

Der Kirchenvorstand der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Oppach 

hat am 23.11.2016 die nachstehenden Ergänzungen der 

Friedhofsgebührenordnung vom 01.07.2015 beschlossen 

und erlässt hierzu den folgenden 1. Nachtrag.

Artikel I

§ 7 Abschnitt V. Gebühren für Gemeinschaftseinzelgräber 

Die Gebühren enthalten die Kosten für die Grabnutzung, 

Bestattungsgebühren, Friedhofsunterhaltungsgebühren, 

Kosten für das Grabmal, sowie die Kosten für die Anlage 

und Pfl ege der Grabstelle  für die Ruhezeit von 20 Jahren 

einschließlich Beräumung der Grabstätte zum Ende der 

Ruhezeit.

erhält folgende Fassung:

1.  Gemeinschaftseinzelgräber (einheitlich 

gestaltete Reihengräber)

1.2. für Urnenbestattung (20 Jahre) 3.065,00 Euro.

 Beiersdorf Oppach Region

08.01.17  10:00 Singe-Gottesdienst  

15.01.17  9:00 Abendmahlsgottesdienst  9:00 Predigtgottesdienst
10:30 Neusalza

10:30 Taubenheim 

22.01.17  9:00 Predigtgottesdienst  10:30 Abendmahlsgottesdienst
 10:30 Friedersdorf

  9:00 Taubenheim

29.01.17
 10:30 Abendmahlsgottesdienst

  und Kindergottesdienst
 9:00 Predigtgottesdienst

17:00 Friedersdorf

10:30 Taubenheim

05.02.17  9:00 Predigtgottesdienst  10:30 Predigtgottesdienst
10:30 Neusalza

 9:00 Taubenheim 

Gottesdienste

Faltblätter mit Meldebögen fi nden Sie neben dem 

Schaukasten am Vereinssitz des NABU Kreisverbandes 

Löbau, Ludwig-Jahn-Str. 2, 02730 Ebersbach-

Neugersdorf. Außerdem können Sie ihre Beobachtungen 

auch online unter www.stundederwintervoegel.de 

melden. Hier fi nden Sie weitere Informationen zu dieser 

Mitmachaktion und zu unseren heimischen Vogelarten.

Artikel II

Dieser Nachtrag tritt nach Bestätigung durch das Ev.-

Luth. Regionalkirchenamt Dresden am Tag nach seiner 

Veröffentlichung in Kraft.

Ev.-Luth. Kirchgemeinden
Beier#dorf und Oppach
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Gemeinde Beiersdorf

 Beiersdorf Oppach Region

Frauen-Männer-Kreis

dienstags

14:30 Pfarrhaus 

31.01. * 28.2.17

Seniorennachmittag
14:30 Pfarrhaus 

Di. 10.1.17

14:30 Pfarrhaus Tbh 

Do. 12.1.17

Bibelkreis
19:30 Uhr Pfarrhaus 

Di. 10./24.1.& 7.2.17

15:00  Pfarrhaus  Tbh.

Mi. 11./25.1. & 8.2.17

Krabbelmäuse (0-3) Die. ab 9:30 Pfarrhaus

Junge Gemeinde 

mittwochs *1

19:30 Waschhäusel

Kirchenchor
19.30 PH Beiersdorf

Di - 10./24.1.17

19:30 Pfarrhaus

Donnerstag

19.30 PH Neus.-Sprem

Di - 17./31.1.17

Kinderchor *1

freitags
16:30 Pfarrhaus Tbh 

Frauenkreis

jeden 1. Freitag

19:30 Pfarrhaus Tbh 

6.1. & 3.2.17

Kindersport *2

samstags

15:30 Uhr Turnhalle 

14. & 28.1.17

*1 außer in den Ferien - *2: Eltern und Kinder bitte Turnschuhe mitbringen

Zusammenkünfte

Sprechstunde

freitags 17.00 bis 18.00 Uhr im Pfarrhaus Beiersdorf, Alte 

Schulstr. 5 mit Pfr. Mory bzw. nach telefonischer Verein-

barung unter 3 31 67 (Pfarramt Oppach) oder Frau Elisa-

beth Noack, Tel. 3 26 71

Weitere Informationen

fi nden Sie im Gemeindebrief, den Aushängen

& im INTERNET bei www.ev-bieleboh-spree.de oder

www.kirchenbezirk-loebau-zittau.de

Jahre#losung 2017Jahre#losung 2017

Gott spricht: Ich schenke euch ein neue# Herz und lege einen neuen Geist in euch.

Hesekiel 36,26

Sitzung 29.11.2016

Der Gemeinderat beauftragt das Ingenieurbüro Gieh-

ler GbR, 02791 Oderwitz mit der Planung für die Maß-

nahme aus der HW-Schadensbeseitigung 2013

„Bräuteich – Ersatzneubau Auslaufbauwerk“ ID-Nr.: 

20210 

Gemeinderat
laut Nachtrag vom 29.08.2016.

Die Anlage ist Bestandteil des Beschlusses.

(10 Ja-Stimmen)

Der Gemeinderat beauftragt das Ingenieurbüro Gieh-

ler GbR, 02791 Oderwitz mit der Planung für die Maß-

nahme aus der HW-Schadensbeseitigung 2013 

„Lindenhofstraße bis Löbauer Straße 84 – Böschungs-

instandsetzung Beiersdorfer Wasser“ ID-Nr.: 20212 
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laut Nachtrag vom 25.10.2016.

Die Anlage ist Bestandteil des Beschlusses.

(10 Ja-Stimmen)

Der Gemeinderat beauftragt das Ingenieurbüro Gieh-

ler GbR, 02791 Oderwitz mit der Planung für die Maß-

nahme aus der HW-Schadensbeseitigung 2013 

„Parkteich - Entschlammung u. Instandsetzung von 

Zu- und Abläufen“ ID-Nr.: 20208 

laut Nachtrag vom 29.08.2016 für die Leistungsphasen 

3 – 8.

Die Anlage ist Bestandteil des Beschlusses

(10 Ja-Stimmen)

Der Gemeinderat beauftragt das Ingenieurbüro Gieh-

ler GbR, 02791 Oderwitz mit der Planung für die Maß-

nahme aus der HW-Schadensbeseitigung 2013 

„Gießereiteich bis Steinmühle – Instandsetzung des 

unterirdischen Gewässerverlaufs Beiersdorfer Was-

ser“ ID-Nr.: 20206 

laut Nachtrag vom 25.10.2016.

Die Anlage ist Bestandteil des Beschlusses.

(10 Ja-Stimmen)

Der Gemeinderat beauftragt den Bürgermeister, ge-

genüber dem zuständigen Finanzamt eine Erklärung 

nach § 27 Abs. 22 UStG mit nachfolgendem Inhalt ab-

zugeben:

Hiermit erklärt die Gemeinde Beiersdorf, dass ent-

sprechend § 27 Abs. 22 UStG n. F. für sämtliche nach 

dem 31. Dezember 2016 und vor dem 1. Januar 2021 

ausgeübte Tätigkeitsbereiche und damit verbunde-

nen steuerbaren Leistungen § 2 Abs. 3 UStG in der 

Fassung vom 31. Dezember 2015 zur Anwendung 

kommen soll. Uns ist bekannt, dass die Erklärung für 

alle Tätigkeitsbereiche der Gemeinde Beiersdorf gilt 

und nur mit Wirkung vom Beginn eines auf die Ab-

gabe folgenden Kalenderjahres widerrufen werden 

kann.

(10 Ja-Stimmen)

Der Gemeinderat beschließt eine außerplanmäßige 

Auszahlung zur Verwendung der Spenden zur Sanie-

rung Schützenhaus in Höhe von 3.573,57 €.

(10 Ja-Stimmen)

Der Gemeinderat beschließt die Annahme von Spen-

den gemäß Anlage.

Die Anlage ist Bestandteil des Beschlusses.

(9 Ja-Stimmen, 1x Befangenheit)

Der Gemeinderat befürwortet auf Basis von §31 Abs.1 

BauGB die Befreiung von den planungsrechtlichen 

Festsetzungen des Bebauungsplanes „Zeile“ – 1. Än-

derung – für das Wohnbaugrundstück 1232.

(10 Ja-Stimmen)

Die nächste Sitzung des Gemeinderats Bei-

ersdorf fi ndet am

31. Januar 2017

im Sitzungszimmer des Rathauses, Löbauer Stra-

ße 69 statt.

Beginn der Sitzung ist 19.00 Uhr. Die Tagesord-

nung wird rechtzeitig an den Anschlagtafeln be-

kannt gegeben.

Durch öffentliche Bekanntmachung gemäß § 27 Abs. 3 des 

Grundsteuergesetzes vom 07.08.1973 (Bundesgesetzblatt I 

S. 965) wird die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2017 in 

der zuletzt veranlagten Höhe festgesetzt.

Die Grundsteuer 2017 wird mit den in den zuletzt 

erteilten Grundsteuerbescheiden festgesetzten Beträgen 

zu den jeweiligen Fälligkeitsterminen fällig. Sollten die 

Grundsteuerhebesätze geändert werden oder ändern 

sich die Besteuerungsgrundlagen (Messbeträge), werden 

Änderungsbescheide erteilt.

Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung dieser 

Steuerfestsetzung treten für die Steuerpfl ichtigen die 

gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem 

Tag ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre. 

Die Steuerfestsetzung kann innerhalb einer Frist von 

einem Monat, die mit dem Tag der Bekanntmachung zu 

laufen beginnt, durch Widerspruch (schriftlich) bei der 

Gemeindeverwaltung Oppach, August-Bebel-Straße 32 

in 02736 Oppach, angefochten werden. Diese öffentliche 

Bekanntmachung gilt auch für die Grundsteuern, 

die im Anmeldeverfahren erhoben werden. (Hinweis: 

Steueranmeldungen haben die gleiche Rechtswirkung 

wie Steuerfestsetzungen unter dem Vorbehalt der 

Nachprüfung).

Auf die Abgabe von erneuten Steueranmeldungen 

für die Grundsteuer wird verzichtet, soweit in den 

Besteuerungsgrundlagen seit der letzten Anmeldung 

keine Änderung eingetreten ist. Auf die Verpfl ichtung, 

jede Änderung diesbezüglich der Wohnfl äche oder 

der Ausstattung, die sich auf die Steuer auswirkt, der 

Gemeinde mitzuteilen, wird an dieser Stelle ausdrücklich 

verwiesen.

Hagen Kettmann

Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
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über die Auslegung des Beteiligungsberichtes 2015 

gemäß § 99 Sächsische Gemeindeordnung (Sächs

GemO)

Es wird bekannt gegeben, dass der Beteiligungsbericht 

2015 der Gemeinde Beiersdorf gemäß § 99 SächsGemO 

erstellt wurde und öffentlich ausliegt. 

Der Beteiligungsbericht enthält für den jeweiligen Be-

richtszeitraum Informationen zu den Unternehmen und 

Zweckverbänden, an denen die Gemeinde Beiersdorf un-

mittelbar oder mittelbar beteiligt ist. Interessierte Bürger 

können während der Sprechzeiten im Rathaus Oppach, 

August-Bebel-Str. 32, Zimmer 3.2 in den Beteiligungsbe-

richt Einsicht nehmen.

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung Oppach:

Dienstag: 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr

Donnerstag: 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr

Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr

Hagen Kettmann

Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Ländliche Neuordnung
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Neues von den

Bielebohknirpsen

Mitteilungen des
Seniorenvereins

Am Sonnabend, 03.12.2016, gestaltete der Seniorenver-

ein die Weihnachtsfeier für alle Senioren des Ortes,  im 

schön geschmückten, ausgestalteten Schützenhaus. 65 

Gäste folgten unserer, im „Boten“ veröffentlichten, Ein-

ladung. Alle Senioren bekamen als Präsent ein Glas Bie-

nenhonig, auch die durch Krankheit an der Teilnahme ver-

hinderten Senioren.

Den wunderschönen Baum, der von unseren Vorstands-

mitgliedern liebevoll geschmückt wurde, sponserte Fami-

lie Wolfgang Bibrack. Vielen Dank!

Der Posaunenchor Beiersdorf bot uns eine schöne und 

besinnliche Unterhaltungsstunde.

Dankeschön!

Einen wesentlichen Beitrag zur Ausgestaltung unserer 

Feier leisteten die Sponsoren durch ihre fi nanzielle Un-

terstützung.

Ein großes Dankeschön geht an:

- Gemeinde Beiersdorf

- Texsib, Beiersdorf

- Gebr. Frindt, Beiersdorf

- Autohaus Wendschuh, Beiersdorf

- Fa. Kuschel, Beiersdorf

- Zahnarzt Herr Blümel, Beiersdorf

- Löbauer Druckhaus, Löbau

- Apotheke, Oppach

- Sparkasse, Oppach

- Volksbank, Oppach

Bedanken möchten wir uns auch beim Team des Ca-

fes Pietschmann, welches uns sehr gut, freundlich und 

schnell bewirtete.

Wir freuen uns, auch im kommenden Jahr viele Gäste zu 

unseren Veranstaltungen begrüßen zu können und laden 

schon heute dazu herzlich ein.

Vorschau für Monat Februar:

Am Dienstag, 14. Februar, 14.00 Uhr fi ndet unsere Jah-

reshauptversammlung im Schützenhaus statt. Wir laden 

dazu herzlichst ein.

Weihnachtsfeier im Hort

Am 1. Dezember waren alle Hortkinder 

der Kita „Bielebohknirpse“ zur  

Hortweihnachtsfeier eingeladen. 

Gemeinsam mit dem Frauenring 

bereiteten die Hortnerinnen einen 

gemütlichen Nachmittag vor. 

Die ca. 60 Kinder stimmten sich auf die Feierlichkeiten 

mit bekannten Weihnachtsliedern ein, es folgte das 

Theaterstück „Der gestiefelte Kater“. Einige Kinder der 

vierten Klasse zeigten auf Einrädern ihr Können und 

auch die Musikschüler spielten ein kleines Programm mit 

Akkordeonmusik auf der Bühne.

Im Anschluss daran war es endlich soweit: Die Geschenke 

durften unter dem Weihnachtsbaum ausgepackt werden: 

ein neues, rotes Tretauto, ein Radio und jede Menge 

bunte Bügelperlen!

Bevor das große Keksessen begann, 

sangen alle noch zwei Weihnachtslieder 

zum Abschluss. 

Die Hortkinder und ihre Erzieherinnen 

bedanken sich ganz herzlich beim 

Frauenring Oppach für das Theaterspiel, bei den fl eißigen 

Helfern, die den Weihnachtsbaum geschmückt haben 

und natürlich bei den vielen Plätzchenbäckern!

Es war für alle ein sehr schöner Adventsnachmittag! 

Nikolaus bei den Bielebohknirpsen

Wie alle wissen, kommt am 6. Dezember 

alljährlich der Nikolaus – und so war 

es auch in diesem Jahr wieder bei den 

Bielebohknirpsen. 

Während wir noch beim Frühstück oder 

dem Morgenkreis saßen, natürlich vorher 

eifrig unsere Stiefel geputzt und in Reihe gestellt hatten, 

kam der Nikolaus doch ganz heimlich vorbei und befüllte 

diese. Wie groß war doch die Freude, als wir dann aus 

dem Zimmer traten und jeder einen Schuh mit Inhalt 

vorfand! 

Doch das war nicht das einzige Geschenk vom Nikolaus: 

Hatte er an diesem Tag doch auch noch den Bielebohgeist 

zu uns geschickt, der uns im Namen des Bielebohvereins 

ein großes Paket mit Bunt- und Filzstiften für die Kita 

und den Hort überreichte. Dabei berichtete uns der 

Bielebohgeist von der Sage, dass einst ein Mädchen mit 

seiner Mutter auf den Bieleboh ging und dort in einer 

Höhle  verschwand. Als die Mutter ein Jahr später wieder 

auf den Bieleboh ging, fand Sie ihr Kind wieder, wie es in 

der Höhle mit viel Gold und Geld spielte. Natürlich hatte 

uns diese Geschichte total fasziniert…am liebsten wären 

wir sofort auf den Bieleboh gestiegen und hätten dort 

nach der Gold-Höhle Ausschau gehalten….

Vielen Dank nochmals dem freundlichen Bielebohgeist und 

dem Bielebohverein für die tolle „Nikolaus-Bescherung“.

Gleichzeitig möchten wir uns noch bei allen 

Spendern, die uns 2016 unterstützt haben, ganz 

herzlich bedanken. Vielen Dank auch an alle 

Mitglieder und den Vorstand unseres Fördervereins 

für die ideelle und materielle Unterstützung der 

Bielebohknirpse!

Wir wünschen allen ein gesundes, neues Jahr 2017!
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Restabfall Bioabfall
Gelbe

Tonne/Sack

Blaue 

Tonne

Beiers-

dorf

3. 17.
10. 24. 11. 10.

31.

Abfuhrtermine 
Januar

Kontakt

Regiebetrieb Abfallwirtschaft, Muskauer Straße 51, 

02906 Niesky

Tel.: 03588 261-716 · Fax: 03588 261-750

E-Mail: info@aw-goerlitz.de · www.kreis-goerlitz.de

4. Januar, 14:00 Uhr

- Handarbeitszirkel, Cafe Pietschmann

11. Januar, 14:00 Uhr

- Kegeln, Frauen

18. Januar, 14:00 Uhr

- Handarbeitszirkel, Cafe Pietschmann

25. Januar, 14:00 Uhr

- Kegeln, Frauen

Handarbeitszirkel
Seniorensport

Hinweis für Altersjubiläen

Gemäß § 50 Bundesmeldegesetz, welches am 01.11.2015

in Kraft getreten ist, sind Altersjubiläen der 70. Geburts-

tag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Ge-

burtstag jeder folgende Geburtstag. 

Nur diese Jubiläen dürfen veröffentlicht werden.

Personen, welche der Datenübermittlung zu Alters-

jubiläen widersprochen haben, können leider dem-

entsprechend keine schriftliche bzw. persönliche 

Gratulation durch den Bürgermeister erhalten.

Bärbel Rähmisch am 03.01. zum 75.

Matthias Schulze am 09.01. zum 75.

Christa Richter am 30.01. zum 85.

Erich Disterheft am 31.01. zum 75.

Geburtstag und wünschen allen recht viel

Gesundheit und persönliches Wohlergehen.

Wir gratulieren

Unsere Geburtstagskinder

Haltepunkt Zeit Jan. Feb. März

Beiersdorf 17.15–17.45 17. 14. 14.

Die Haltestelle:      

Beiersdorf Parkplatz Schützenhaus    

Weitere Informationen unter www.cwbz.de

Fahrbibliothek Landkreis Görlitz

Beiersdorfer Kolumne –
Wissenswertes und Aktuelles

Nr. 12:

Gedanken zur Zusammenarbeit der Orte 

Beiersdorf und Oppach

Nun begrüßen wir das neue Jahr 2017 und ich wünsche 

allen Lesern und Bürgern Gesundheit, Glück und Erfolg 

zum Erreichen der angestrebten Ziele.

Schon der Monat Januar bringt uns für die Organisation 

und Gestaltung unseres Amtsblattes wesentlich Neues. 

Das Amtsblatt der Gemeinde Oppach und der „Beiers-

dorfer Bote“ als Amtsblatt der Gemeinde Beiersdorf wer-

den zukünftig zusammengelegt. Der vordere Teil beinhal-

tet allgemeine Mitteilungen für beide Gemeinden, daran 

schließt sich ein Bereich über die Gemeinde Oppach und 

ein weiterer Bereich über die Gemeinde Beiersdorf an. Die 

Zusammenlegung der beiden Amtsblätter ermöglicht eine 

umfassendere Information der Bürger beider Gemeinden. 

So können sich die Bürger aus Oppach über Angelegen-

heiten in Beiersdorf ebenso informieren wie die Beiersdor-

fer Bürger über Geschehnisse in Oppach. Entsprechend 

der Abstimmung kann die „Beiersdorfer Kolumne“ wei-

terhin im gemeinsamen Amtsblatt im Bereich Beiersdorf 

veröffentlicht werden. Ich möchte an dieser Stelle nun ne-

ben den Beiersdorfer Lesern auch interessierte  Leser aus 

Oppach begrüßen.

In der aktuellen Kolumne möchte ich meine persönliche 

Meinung zur Zusammenarbeit der beiden Gemeinden 

darlegen. Seit einer Reihe von Jahren sind die Gemeinden 

Oppach und Beiersdorf in einer Verwaltungsgemeinschaft 

vereint, wobei die Gemeinde Oppach die erfüllende Ge-

meinde ist. Vermutlich durch persönliche Disharmonien 

von leitenden Personen in vorausgegangenen Wahlperio-

den gab es in der Vergangenheit wohl oft Schwierigkeiten 

in der Zusammenarbeit der beiden Gemeinden. Ich hoffe 

und wünsche, dass diese Art von Problemen nun im Inte-

resse beider Orte überwunden sind.  Die beiden Gemein-

den sind doch infolge ihrer Lage und Nähe eng miteinan-

der verbunden. Schauen wir uns einmal einige Beispiele 

an. Wir in Beiersdorf wohnen etwas höher als Oppach. 

Unser Dorfbach und das Flössel entwässern das Beiers-

dorfer Tal und führen ihr Wasser über Oppach zur Spree. 

Bei Hochwasser, welches wohl wegen des Klimawandels 

zunehmen dürfte, müssen die Oppacher mit diesen Was-
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sermassen zurechtkommen. Wie das Wasser, wird auch 

Abwasser aus Beiersdorf in Leitungen über Oppacher Flur 

Richtung Kirschau abgeleitet.

Oppach und Beiersdorf kann man als einen lokalen Wirt-

schaftsraum betrachten. Hier lebt man und hier haben 

sich nach der radikalen Deindustriealisierung der Ober-

lausitz Anfang der 1990-er Jahre nun glücklicherweise 

wieder einige neue Betriebe angesiedelt. So arbeiten be-

stimmt einige Oppacher Bürger in den beiden größeren 

Beiersdorfer Betrieben wie Fa. Gebr. Frindt GmbH und 

Fa. Texsib. Im Gegenzug gibt es eine Reihe von Beiers-

dorfer Bürgern, die z.B. in der in Oppach angesiedelten 

Fa. ATN Hölzel GmbH sowie anderen Firmen ihre Be-

schäftigung zur Sicherung der Lebensgrundlage fi nden.

Wir Beiersdorfer Bürger nutzen für Einkäufe und Dienst-

leistungen, z.B. die Großmärkte von EDEKA und ALDI, 

die Poststelle, den Erntekranz oder andere Gaststätten in 

Oppach, während Oppacher Einwohner unseren Bieleboh 

oder das Kaffee Pietschmann besuchen. Wir Beiersdor-

fer können das Haus des Gastes in Oppach mit seinem 

Veranstaltungsangebot nutzen, während die Oppacher 

Bürger zu den Tanzabenden in unser gemütliches Bei-

ersdorfer Schützenhaus kommen können. Die Kirchge-

meinden Oppach und Beiersdorf arbeiten schon längere 

Zeit zusammen. Auch die Bündelung der Verwaltung in 

der größeren Gemeinde fi nde ich aus ökonomischen und 

fachlichen Gesichtspunkten richtig, wenn die Zusammen-

arbeit fair und gleichberechtigt organisiert wird.

Zwischen den eng beieinander liegenden Orten gibt es 

oft auch verbindende historische Wurzeln und Verwand-

schaftsbeziehungen. Wenn ich meine eigene Herkunft 

betrachte, bin ich dafür ein ganz typisches Beispiel. Mein 

Großvater väterlicherseits stammt aus der Oppacher 

„Schwerschmiede“, wo heute im ältesten Oppacher Un-

ternehmen Andreas Schwer seine Dienstleistungen anbie-

tet. Meine Großmutter mütterlicherseits wurde in Oppach 

im Haus an der steilen Kurve gegenüber dem ehemali-

gen Rätzebäcker geboren. Ich selbst wurde in Beiersdorf 

geboren, bin dann in Cunewalde aufgewachsen und lebe 

nun seit 1961 in Beiersdorf. Aus meinem Lebenslauf er-

kennt man deutlich die menschlichen Verbindungen zwi-

schen den Oberlausitzer Orten.

Ich wünsche mir eine gute und gleichberechtigte Zu-

sammenarbeit zwischen Oppach und Beiersdorf. Mögen 

Umsicht, gegenseitiges Verständnis und diplomatisches 

Verhalten der Bürgermeister, der Ratsmitglieder und vor 

allem der Bürger zu gutem Gelingen beitragen.

Ich möchte weiterhin die Bürger von Beiersdorf, aber zu-

künftig auch die Bürger von Oppach, in der Kolumne über 

interessante Dinge im Ortsgeschehen, in der Natur, in der 

Geschichte, in der Wirtschaft und weiteren Gesichtspunk-

ten entsprechend meinem Kenntnisstand und meiner 

Sichtweise informieren. Interessant erscheinen mir auch 

gemeinsame Aktivitäten und Berichte über unsere tsche-

chischen Nachbargemeinden. Ich würde mich freuen, 

wenn Hinweise und Wünsche auch von den Bürgern zu 

interessierenden Themen an mich herangetragen würden.

Das beigefügte Bild zeigt uns einen Blick vom östlichen 

Heidelberg  auf  den Ortsteil Gebirge von Beiersdorf und 

Teile von Oppach, von wo man die Nähe und das Berühren 

Zum Jahreswechsel

Griß dich, neues Juhr!
Oack rei a de Stube!

Du kimmst mier groad raicht!
Wirschde schimmer wie’s alle,
wärsch o ne ganz schlaicht!

’n Raign und de Sunne,
kannste besser mischen;
amende a poar schiene

Reesen derzwischen?
Und wenn d’ mier Toabletten

derspoarn tätst,
würd’ch denken, doaß de eegntlich

ganz schiene gerätst.
Mit dan andern koannst du’s

geroade su drähn.
Die würden’ch, doas meen ich,

do o drieber frän.

Herbert Flügel

der beiden Orte in idyllischer  Landschaft wunderbar erken-

nen kann.

Die bisherigen Kolumnen Nr. 1 bis 11 können bei Wunsch 

interessierter Bürger im Internet im Beiersdorfer Boten 

eingesehen werden. 

In den nächsten Kolumnen plane ich u.a., wesentliche Be-

triebe und Arbeitgeber im Bereich Oppach und Beiersdorf 

vorzustellen.

Aufgeschrieben von Joachim Schwer 

Ende redaktioneller Teil
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Kuhne 
Bestattungsinstitut
Dörfelweg 14, 02708 Schönbach

Tel. 035872 32902

Zweigstelle Ebersbach
Wiesenstraße 12
Telefon 03586 764368
www.bestattung-ebersbach.de

Der letzte Abschied mit Würde.

Wir sind für Sie da, 
wenn Sie unsere Hilfe brauchen.

Der letzte Abschied mit Würde.

Das Leben hat viele Seiten –

Freude, Trauer, Glück, Schmerz:

Oft liegen nur wenige 

Tage dazwischen.

Wir sind für Sie da, 
wenn Sie unsere Hilfe brauchen.

Tag und Nacht erreichbar

02736 Oppach · August-Bebel-Straße 4

Telefon (0358 72) 3 43 45

Erd-, Feuer-, See- und Bergbestattung

kostenloser Hausbesuch und Beratung zwecks Bestattungsvorsorge

Ihr Helfer in schweren Stunden!

Bestattungsinstitut

Reichelt

Löbauer Straße 128 · 02736 Beiersdorf 
Telefon (03 58 72) 3 5130 · Funk (0177) 2 90 3112

Ich bringe euch zum neuen Jahr 

die allerbesten Wünsche dar und hoffe, 

dass es bis zum Ende euch 

lauter gute Tage sende!

Fa. Andreas Wiedemuth

Elektro-Service

Ich danke meinen 
Kundinnen und Kun-
den für das entgegen-
gebrachte Vertrauen 
im vergangenen Jahr 
und hoffe auf eine 
gute Zusammenar-
beit in 2017.

Der Subaru Forester – Allrad erleben.

Damit Sie und Ihre Familie bei jeder Witterung und auf 

jedem Terrain Ihr Ziel entspannt erreichen: Der Subaru 

Forester mit permanentem Allradantrieb – da sind Fahrspaß 

und Sicherheit garantiert. Überzeugen Sie sich doch einfach 
selbst – bei einer Probefahrt.

Mit Sicherheit mehr Platz 
für Abenteuer.

Subaru – einfach 

ankommen.

*

Autohaus Wendschuh Inh. Petra Wendschuh
Löbauer Straße 129, 2736 Beiersdorf

vermittelnder Servicepartner Telefon 035872/34650, 

Weltgrößter
Allrad-PKW-Hersteller

www.subaru.de

Erhältlich als 2.0D mit 108 kW (147 PS), 2.0X mit 110 kW (150 PS) oder 2.0XT mit
177 kW (240 PS). Kraftstoffverbrauch (l/100 km): innerorts: 11,2–7,1; außerorts: 7,0–4,9;
kombiniert: 8,5–5,7. CO2-Emission (g/km) kombiniert: 197–148. Abbildung enthält
Sonderausstattung.
* Die gesetzlichen Rechte des Käufers bleiben daneben uneingeschränkt bestehen.

Grenzland-Drogerie Oppach

Reduziert
Damen | Herren | Kinder-

 Unterwäsche und
Nachtwäsche
Bademoden
Strumpfwaren

NUR
SAMSTAG
14.01.2017

9.00–12.00 Uhr
geöffnet

 (03 58 72) 3 26 08

Ein herzliches Dankeschön unseren Kunden für das 
entgegengebrachte Vertrauen und die besten Wünsche 
für 2017. Allzeit Gute Fahrt und sicheres Ankommen
wünscht Ihr Autohaus Wendschuh
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Amtsblatt
 der Verwaltungsgemeinschaft Oppach-Beiersdorf

Lorem ipsum dolor sit amet, consetetur sadipscing elitr, 
sed diam nonumy eirmod tempor invidunt ut labore et 
dolore magna aliquyam erat, sed diam voluptua. At vero 
eos et accusam et justo duo dolores et ea rebum. Stet 
clita kasd gubergren, no sea takimata sanctus est Lorem 
ipsum dolor sit amet. Lorem ipsum dolor sit amet, conse-
tetur sadipscing elitr, sed diam nonumy eirmod tempor in-
vidunt ut labore et dolore magna aliquyam erat, sed diam 
voluptua. At vero eos et accusam et justo duo dolores 
et ea rebum. Stet clita kasd gubergren, no sea takimata 
sanctus est Lorem ipsum dolor sit amet. Lorem ipsum do-
lor sit amet, consetetur sadipscing elitr, sed diam nonu-
my eirmod tempor invidunt ut labore et dolore magna ali-
quyam erat, sed diam voluptua. At vero eos et accusam et 
justo duo dolores et ea rebum. Stet clita kasd gubergren, 
no sea takimata sanctus est Lorem ipsum dolor sit amet.   

Duis autem vel eum iriure dolor in hendrerit in vulputate 
velit esse molestie consequat, vel illum dolore eu feugiat 
nulla facilisis at vero eros et accumsan et iusto odio dig-
nissim qui blandit praesent luptatum zzril delenit augue 
duis dolore te feugait nulla facilisi. Lorem ipsum dolor sit 
amet, consectetuer adipiscing elit, sed diam nonummy 
nibh euismod tincidunt ut laoreet dolore magna aliquam 
erat volutpat.   

Ut wisi enim ad minim veniam, quis nostrud exerci tation 
ullamcorper suscipit lobortis nisl ut aliquip ex ea commo-
do consequat. Duis autem vel eum iriure dolor in hendrerit 
in vulputate velit esse molestie consequat, vel illum dolore 
eu feugiat nulla facilisis at vero eros et accumsan et iusto 
odio dignissim qui blandit praesent luptatum zzril delenit 
augue duis dolore te feugait nulla facilisi.   

Nam liber tempor cum soluta nobis eleifend option 
congue nihil imperdiet doming id quod mazim placerat fa-
cer possim assum. Lorem ipsum dolor sit amet, consec-

tetuer adipiscing elit, sed diam nonummy nibh euismod 
tincidunt ut laoreet dolore magna aliquam erat volutpat. 
Ut wisi enim ad minim veniam, quis nostrud exerci tation 
ullamcorper suscipit lobortis nisl ut aliquip ex ea commo-
do consequat.   

Duis autem vel eum iriure dolor in hendrerit in vulputate 
velit esse molestie consequat, vel illum dolore eu feugiat 
nulla facilisis.   

At vero eos et accusam et justo duo dolores et ea rebum. 
Stet clita kasd gubergren, no sea takimata sanctus est 
Lorem ipsum dolor sit amet. Lorem ipsum dolor sit amet, 
consetetur

Ut wisi enim ad minim veniam, quis nostrud exerci tation 
ullamcorper suscipit lobortis nisl ut aliquip ex ea commo-
do consequat. Duis autem vel eum iriure dolor in hendrerit 
in vulputate velit esse molestie consequat, vel illum dolore 
eu feugiat nulla facilisis at vero eros et accumsan et iusto 
odio dignissim qui blandit praesent luptatum zzril delenit 
augue duis dolore te feugait nulla facilisi.   

Nam liber tempor cum soluta nobis eleifend option 
congue nihil imperdiet doming id quod mazim placerat fa-
cer possim assum. Lorem ipsum dolor sit amet, consec-
tetuer adipiscing elit, sed diam nonummy nibh euismod 
tincidunt ut laoreet dolore magna aliquam erat volutpat. 
Ut wisi enim ad minim veniam, quis nostrud exerci tation 
ullamcorper suscipit lobortis nisl ut aliquip ex ea commo-
do consequat.   

Duis autem vel eum iriure dolor in hendrerit in vulputate 
velit esse molestie consequat, vel illum dolore eu feugiat 
nulla facilisis.   

At vero eos et accusam et justo duo dolores et ea rebum. 
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Lorem ipsum dolor sit amet, consetetur sadipscing elitr, 
sed diam nonumy eirmod tempor invidunt ut labore et 
dolore magndolore magna aliquyam erat, sed diam voluptua. At vero 
eos et accusam et justo duo dolores et ea rebum. Stett duo dolores et ea rebum. Stet
clita kasd gubergren, no sea takimata sanctus est Lorem
ipsum dolor sit amet. Lorem ipsum dolor sit amet, conse-
tetur sadipscing elitr, sed diam nonumy eirmod tempor in-
vidunt ut labore et dolore magna aliquyam erat, sed diam 
voluptua. At vero eos et accusam et justo duo dolores 
et ea rebum. Stet clita kasd gubergren, no sea takimata 
sanctus est Lorem ipsum dolor sit amet. Lorem ipsum do-
lor sit amet, consetetur sadipscing elitr, sed diam nonu-
my eirmod tempor invidunt ut labore et dolore magna ali-
quyam erat, sed diam voluptua. At vero eos et accusam et 
justo duo dolores et ea rebum. Stet clita kasd gubergren, 
no sea takimata sanctus est Lorem ipsum dolor sit amet.   

Duis autem vel eum iriure dolor in hendrerit in vulputate
velit esse molestie consequat, vel illum dolore eu feugiat 
nulla facilisis at vero eros et accumsan et iusto odio dig-
nissim qui blandit praesent luptatum zzril delenit augue
duis dolore te feugait nulla facilisi. Lorem ipsum dolor sit 
amet, consectetuer adipiscing elit, sed diam nonummy 
nibh euismod tincidunt ut laoreet dolore magna aliquam 
erat volutpat.   

Ut wisi enim ad minim veniam, quis nostrud exerci tation 
ullamcorper suscipit lobortis nisl ut aliquip ex ea commo-
do consequat. Duis autem vel eum iriure dolor in hendrerit 
in vulputate velit esse molestie consequat, vel illum dolore 
eu feugiat nulla facilisis at vero eros et accumsan et iusto 
odio dignissim qui blandit praesent luptatum zzril delenit 
augue duis dolore te feugait nulla facilisi.  

Nam liber tempor cum soluta nobis eleifend option 
congue nihil imperdiet doming id quod mazim placerat fa-
cer possim assum. Lorem ipsum dolor sit amet, consec-

tetuer adipiscing elit, sed diam nonummy nibh euismod
tincidunt ut laoreet dolore magna aliquam erat volutpat. 

tionUt wisi enim ad minim veniam, quis nostrud exerci tation
ullamcorper suscipit lobortis nisl ut aliquip ex ea commo-ullamcorper suscipit lobortis nisl ut aliquip ex
do consequat. 

Duis autem vel eum iriure dolor in hendrerit in vulputate
velit esse molestie consequat, vel illum dolore eu feugiat 
nulla facilisis.   

At vero eos et accusam et justo duo dolores et ea rebum. 
Stet clita kasd gubergren, no sea takimata sanctus est 
Lorem ipsum dolor sit amet. Lorem ipsum dolor sit amet, 
consetetur

Ut wisi enim ad minim veniam, quis nostrud exerci tation
ullamcorper suscipit lobortis nisl ut aliquip ex ea commo-
do consequat. Duis autem vel eum iriure dolor in hendrerit
in vulputate velit esse molestie consequat, vel illum dolore 
eu feugiat nulla facilisis at vero eros et accumsan et iusto 
odio dignissim qui blandit praesent luptatum zzril delenit 
augue duis dolore te feugait nulla facilisi.   

Nam liber tempor cum soluta nobis eleifend option
congue nihil imperdiet doming id quod mazim placerat fa-
cer possim assum. Lorem ipsum dolor sit amet, consec-
tetuer adipiscing elit, sed diam nonummy nibh euismod
tincidunt ut laoreet dolore magna aliquam erat volutpat. 
Ut wisi enim ad minim veniam, quis nostrud exerci tation
ullamcorper suscipit lobortis nisl ut aliquip ex ea commo-
do consequat.   

Duis autem vel eum iriure dolor in hendrerit in vulputate
velit esse molestie consequat, vel illum dolore eu feugiat
nulla facilisis.   

At vero eos et accusam et justo duo dolores et ea rebum. 
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Lorem ipsum dolor sit amet, consetetur sadipscing elitr, 

sed diam nonumy eirmod tempor invidunt ut labore et 

dolore magna aliquyam erat, sed diam voluptua. At vero 

eos et accusam et justo duo dolores et ea rebum. Stet 

clita kasd gubergren, no sea takimata sanctus est Lorem 

ipsum dolor sit amet. Lorem ipsum dolor sit amet, conse-

tetur sadipscing elitr, sed diam nonumy eirmod tempor in-

vidunt ut labore et dolore magna aliquyam erat, sed diam 

voluptua. At vero eos et accusam et justo duo dolores 

et ea rebum. Stet clita kasd gubergren, no sea takimata 

sanctus est Lorem ipsum dolor sit amet. Lorem ipsum do-

lor sit amet, consetetur sadipscing elitr, sed diam nonu-

my eirmod tempor invidunt ut labore et dolore magna ali-

quyam erat, sed diam voluptua. At vero eos et accusam et 

justo duo dolores et ea rebum. Stet clita kasd gubergren, 

no sea takimata sanctus est Lorem ipsum dolor sit amet.   

Duis autem vel eum iriure dolor in hendrerit in vulputate 

velit esse molestie consequat, vel illum dolore eu feugiat 

nulla facilisis at vero eros et accumsan et iusto odio dig-

nissim qui blandit praesent luptatum zzril delenit augue 

duis dolore te feugait nulla facilisi. Lorem ipsum dolor sit 

amet, consectetuer adipiscing elit, sed diam nonummy 

nibh euismod tincidunt ut laoreet dolore magna aliquam 

erat volutpat.   
Ut wisi enim ad minim veniam, quis nostrud exerci tation 

ullamcorper suscipit lobortis nisl ut aliquip ex ea commo-

do consequat. Duis autem vel eum iriure dolor in hendrerit 

in vulputate velit esse molestie consequat, vel illum dolore 

eu feugiat nulla facilisis at vero eros et accumsan et iusto 

odio dignissim qui blandit praesent luptatum zzril delenit 

augue duis dolore te feugait nulla facilisi.   
Nam liber tempor cum soluta nobis eleifend option 

congue nihil imperdiet doming id quod mazim placerat fa-

cer possim assum. Lorem ipsum dolor sit amet, consec-

tetuer adipiscing elit, sed diam nonummy nibh euismod 

tincidunt ut laoreet dolore magna aliquam erat volutpat. 

Ut wisi enim ad minim veniam, quis nostrud exerci tation 

ullamcorper suscipit lobortis nisl ut aliquip ex ea commo-

do consequat.   
Duis autem vel eum iriure dolor in hendrerit in vulputate 

velit esse molestie consequat, vel illum dolore eu feugiat 

nulla facilisis.   
At vero eos et accusam et justo duo dolores et ea rebum. 

Stet clita kasd gubergren, no sea takimata sanctus est 

Lorem ipsum dolor sit amet. Lorem ipsum dolor sit amet, 

consetetur

Ut wisi enim ad minim veniam, quis nostrud exerci tation 

ullamcorper suscipit lobortis nisl ut aliquip ex ea commo-

do consequat. Duis autem vel eum iriure dolor in hendrerit 

in vulputate velit esse molestie consequat, vel illum dolore 

eu feugiat nulla facilisis at vero eros et accumsan et iusto 

odio dignissim qui blandit praesent luptatum zzril delenit 

augue duis dolore te feugait nulla facilisi.   
Nam liber tempor cum soluta nobis eleifend option 

congue nihil imperdiet doming id quod mazim placerat fa-

cer possim assum. Lorem ipsum dolor sit amet, consec-

tetuer adipiscing elit, sed diam nonummy nibh euismod 

tincidunt ut laoreet dolore magna aliquam erat volutpat. 

Ut wisi enim ad minim veniam, quis nostrud exerci tation 

ullamcorper suscipit lobortis nisl ut aliquip ex ea commo-

do consequat.   
Duis autem vel eum iriure dolor in hendrerit in vulputate 

velit esse molestie consequat, vel illum dolore eu feugiat 

nulla facilisis.   
At vero eos et accusam et justo duo dolores et ea rebum. 
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